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Kein Königfür den Lannesdorfer Thron
Hubertus-Brüder vermissen neuen Regenten. Bad Godesberger Schützenvereine ermitteln ihre Majestäten

Von Alfred Schmelzeisen

BAD GODESBERG.Es gehört seit
vielen Jahrzehnten zur guten Tra-
dition, dass in zahlreichen Schüt-
zenbruderschaften im Stadtbezirk
Bad Godesberg nicht nur die Fron-
leichnamsprozessionen begleitet
werden, sondern im Anschluss die
neuen Würdenträger ermittelt
werden. Es wird für die Schützen-
bruderschaften jedoch immer
schwieriger, beispielsweise einen
neuen Schützenkönig zu präsen-
tieren. So bleibt nach dem Jahr
2010 auch im Jahr 2011 der Kö-
nigsthron der Lannesdorfer Hu-
bertus-Schützen unbesetzt. Zwar
beteiligten sich hier unter ande-
rem Manfred Knauf (traf den Kopf
des Königsvogels), Peter Lambertz
(traf den rechten Flügel), Thomas
Knieps (erlegte den linken Flügel)
und Christian Neusser (schoss den
Stoß ab) am Königsschießen, aber
als es um den Rumpf und die end-
gültige Entscheidung ging, wollte
keiner der Beteiligtenmehr auf den
Königsvogel schießen. Bei der Er-
mittlung der neuen Schützenliesel
gewann Birgit Neußer den Wett-
bewerb. Beim Prinzenvogelschie-
ßen ging der zukünftige Metzger-
Auszubildende Fabian Neusser als
Sieger hervor, beim Schülerprin-
zenschießen freute sich Niklas
Helmig über seinen Erfolg. Zudem
wurden die besten Schützen beim
Scheiben-, Pfänder- und Vogel-
schießen ermittelt. Hierbei ge-
wann beispielsweise Reiner Scha-
den die Bürgermeister-Müller-

,
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Kette und die Schützenliesel-Pla-
kette Wilma Henreich. Bruder-
meisterin Inge Münz zeichnete
Willi Kurenbach mit der silbernen
Vereinsnadel für 20-jährige Zuge-
hörigkeit aus.

Hohen Besuch hatten die Bad
Godesberger Hubertus-Schützen
anlässlich ihres vereins eigenen
Schützenliesel-Schießens am
Donnerstag. Die neue Bezirkslie-
sel der Schützen, Agnes Refeld, die
im vergangenen Jahr Schützenlie-
seI der Hubertus-Schützen Bad
Godesberg war, ist genau wie Ma-
rita Arenz und Anna Czerwinski
beim diesjährigen Schießwettbe-
werb in Gymnich Bundesmeiste-
rin geworden und beteiligte sich
beim Schützenliesel-Schießen auf
dem Schießstand an der Fries-
dorfer Straße auch diesmal. So-
phie van Beek schoss den Kopfdes

Schießen den Vogel ab: Jürgen Hürten 0., Georg-SchützenPUtters-
dorf) , Ady Esch (Sebastianus-Schützen Mehlem).

Gipsvogels ab, Agnes Refeld den
rechten Flügel, Maria Hiller den
linken Flügel und Barbara Buckler
den Stoß, ehe Waltraud Schubert
mit dem 96. Schuss den Rumpf er-

legte und somit zur neuen Schüt-
zenliesel ernannt wurde. Wal-
traud Schubert war es auch, die
den Jahn-Pokal gewann. Gekrönt
wird die Schützenliesel im Juli

beim großen Festball in der Stadt-
halle Bad Godesberg.

In Plittersdorf bei den Sankt-
Georg-Schützen wurde am späten
Donnerstagabend Jürgen Hürten,
Ortsausschuss- Vorsitzender in
Plittersdorf, als neuer Schützen-
könig gefeiert. Beim Schießwett-
bewerb hatten zuvor Peter Pohl,
Schützenkaiser Joachim Pfeiffer,
Uschi Schumacher und Willi Hei-
nemann die Bestecke abgeschos-
sen. Mit dem 49. Schuss war für
Jürgen Hürten die neue Regent-
schaft perfekt. Vor 15 Jahren war
er bereits schon einmal Schützen-
könig in Bad Godesberg. Stolz sind
die Sankt Georg-Schützen, dass sie
mit Mare Schwegmann einen neu-
en Prinzen vorstellen konnten.
Gekrönt werden die neuen Majes-
täten in Plittersdorf im September
vor der Evergisluskirche.

Beiden Sebastianus-Schützen in
Mehlem schoss Ady Esch am Don-
nerstagabend den Rumpf des Kö-
nigsvogels mit dem 219. Schuss ab
und wurde mit Ehefrau Elisabeth
als neuer Schützenkönig vorge-
stellt. Die Bestecke des Königsvo-
gels hatten Bettina Klein, Sascha
Schemmel, Anni Moske und Mat-
thias Grenzdörfer zuvor abge-
schossen. Beim Schützenliesel-
Schießwettbewerb hatte Karin
Grenzdörfer, eine der sechs Teil-
nehmerinnen des Schießens auf
den Rumpf des Lieselvogels, das
meiste Glück und fegte mit dem
161. Schuss den Rumpf weg. Die
Sebastianus-Schützen werden ihre
neuen Majestäten im Januar kom-
menden Jahres krönen.


